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Das Kombi Ticket, welches bereits für viele unterschiedliche Veranstaltungen im Verbundgebiet 

des VGN angeboten wird, ist ein wichtiges Instrument zur Förderung des öffentlichen 

Personennahverkehrs im Verkehrsverbund Großraum Nürnberg und damit zur Straßenentlastung 

und zum Umweltschutz, sowie zur Steigerung der Attraktivität des Besuches von Veranstaltungen. 

Es ist dem VGN gelungen, dieses Angebot erfolgreich am Markt zu platzieren und die Anzahl der 

Partner sowie die Umsätze kontinuierlich steigern. Ziel ist es weiterhin, neue Partner für das 

KombiTicket zugewinnen, sowie bestehende Kooperationen zu erhalten. Die Entscheidung ob 

unsere Angebote genutzt werden, liegt immer beim jeweiligen Veranstalter. Die Bedeutung des 

ÖPNV wird von diesen, vor allem unter rein wirtschaftlichen Gesichtspunkten, durchaus sehr 

unterschiedlich bewertet. 

Allgemeiner Rahmen 

Grundsätzlich ist festzuhalten, dass mit jegliche KombiTicket-Vereinbarung im VGN lediglich 

versucht wird, in etwa das Einnahmenvolumen zu sichern, welches durch einen, von einem Teil 

der  Veranstaltungsbesucher zu erwartendem,  fakultativen Fahrkartenkauf erzielt würde. Als 

Datengrundlage werden dabei Befragungen und Erfahrungswerte verwendet. Ferner gehen also 

die Preise der Fahrkarten des Bartarifs in die Preisbildung ein. Die jährlichen, teils auch 

überproportionalen Preissteigerungen der letzten Jahre, hatten und haben also auch eine direkte 

Wirkung auf die KombiTicket Preise. Zusätzlich zum Regelangebot werden  im Rahmen von 

Kombiticketveranstaltungen vielfach Sonderverkehre durchgeführt. 

Vorteile hat das KombiTicket in vielerlei Hinsicht: 

• Die Fahrgäste haben mit ihrer Eintrittskarte automatisch einen gültigen Fahrschein in der 

Tasche, ohne dass sie sich vorher Tarifinformationen einholen und einen Fahrschein besorgen 

müssen. Damit bieten die Veranstalter ihren Besuchern einen deutlichen Mehrwert. 

• Das KombiTicket erreicht somit auch Kunden, die bislang die öffentlichen Verkehrsmittel gar 

nicht oder nur wenig genutzt haben. 

• Die Attraktivität der Veranstaltung an sich kann dadurch erhöht werden, sowie ein Imagegewinn 

für den ÖPNV erreicht werden.  

• Des Weiteren können die typischerweise bei Großveranstaltungen oftmals auftretenden 

Verkehrsprobleme gemildert, wenn nicht sogar vermieden werden. 

• Nicht unerwähnt bleiben sollte auch der Aspekt, dass unserer Umwelt dadurch Gutes getan 

wird. 

Der VGN mit seinen Partnern bemüht sich dabei auch „schwierige“ KombiTickets zu realisieren. So 

gab es in der Vergangenheit auch schon KombiTicket Regelungen in Form von „Fahren mit der 

Startnummer, Fahren mit der Mütze, Fahren mit dem Armband usw.“. Es muss jedoch immer 
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sichergestellt sein, dass der KombiTicket Nutzer bei der Fahrscheinkontrolle einen eindeutigen und 

sicheren  Nachweis für die Fahrtberechtigung vorweisen kann.  

Zahlen und Fakten 

Umsatz 

Seit der Einführung des KombiTickets im Jahr 1991 erfreut sich dieses großer Beliebtheit und die 

Nachfrage seitens der Veranstalter nimmt kontinuierlich zu. Lag der Umsatz  Mitte/Ende der 90er-

Jahre noch bei umgerechnet ca. 500.000 €/Jahr, betrug dieser  2014 rund 2,85 Millionen €/Jahr 

(vgl. Diagramm). 

 

KombiTicket-Partner 

Zu unseren festen KombiTicket-Partnern zählen derzeit folgende Veranstalter: 

Nürnberg 

• 1.FCN (alle Eintrittskarten) 
• Nürnberg IceTigers  
• Staatstheater Nürnberg 

(Oper - Schauspiel - Tanztheater - Konzert) 
• Gostner Hoftheater 
• Nürnberger Symphoniker 
• Kunst Kultur Quartier 
• KUF - Amt für Kultur und Freizeit 
• Theater Pfütze 
• Theater Salz+Pfeffer 
• Theater Mummpitz 
• MARITIM Kulturlounge 
• Kirchenmusik St. Lorenz   

http://www.icetigers.de/
http://www.staatstheater-nuernberg.de/
http://www.staatstheater-nuernberg.de/
http://www.gostner.de/
http://www.nuernbergersymphoniker.de/
http://www.kunstkulturquartier.de/
http://www.kuf-kultur.de/
http://www.theater-pfuetze.de/
http://www.salzundpfeffer-theater.de/
http://www.theater-mummpitz.de/
http://maritim.de/de/hotels/deutschland/hotel-nuernberg/kultur-lounge
http://www.lorenzkirche.de/
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• Kirchenmusik St. Sebald  
• Nürnberg Card (ermöglicht freien Eintritt in alle Museen und Sehenswürdigkeiten plus freier 

Fahrt mit allen öffentlichen Verkehrsmitteln in Nürnberg/Fürth/Stein) 

Fürth 

• SpVgg Greuther Fürth (nur Dauerkarten) 
• Stadttheater Fürth 
• KULTUR FORUM 
• Stadthalle Fürth 

Erlangen 

• Theater Erlangen 

Bamberg 
• Park+Ride Tickets 
• BambergCard 
• Eintrittskarten BROSE Arena 
• MusikschuleTicket 

Weitere Partner und Vereinbarungen: 

• DB Fernverkehr AG (z.B. CityTicket Regelung: N/FÜ/ER/BA/BT) 
• Siemens AG 
• American Express 
• Flug-Ticket zahlreicher Gesellschaften zur An- und Abreise im gesamten Verbundgebiet 

von und zum Flughafen Nürnberg 
 

Print-KombiTicket (aus dem Internet ausdruckbare KombiTickets) 

Um den Veranstaltern die Möglichkeit zu bieten, ihren Besuchern die Eintrittskarten auch (bzw 

ausschließlich) online im Vorverkauf anbieten, haben wir seit 2010 das KombiTicket auch als Print-

Kombi-Ticket umgesetzt. Diese neue und zeitgemäße Form des KombiTickets nutzen die Partner 

zunehmend, wie z. B. seit 2015 auch der 1.FCN und die Nürnberg Icetigers, sowie verschiedene 

Messen. Das sogenannte Print@Home-Ticket kann bequem online erworben und ausgedruckt 

werden. Der Gang zur (Vor-)Verkaufsstelle beziehungsweise der Postversand wird dadurch 

überflüssig. Hierfür muss für den jeweiligen Veranstalter eine Schnittstelle eingerichtet werden und 

diesen Service anbieten zu können. In Kürze ist es auch möglich, durch die Anbindung unseres 

neuen VGN-Online-Shops, mobile KombiTickets für Smartphone etc. umzusetzen.  

Aktuelles 

2014 sowie 2015 konnten jeweils, zusätzlich zu den o.g. Vereinbarungen, noch ca. 20 weitere 

Einzelkooperationen akquiriert werden, wie z.B. der Nürnberger Firmenlauf B2Run, der Fränkische 

Schweiz-Marathon, sowie Highlights wie das Frauenfußball-Länderspiel oder im November die 

Lange Nacht der Wissenschaften. Neben Messen mit weltweiter Bedeutung, wie z. B. die 

Spielwarenmesse und BioFach, wurden auch zu diversen Kongressen und Tagungen erfolgreich 

KombiTicket-Vereinbarungen getroffen.  

http://www.sebalduskirche.de/
http://www.greuther-fuerth.de/v3/aktuelles/newsflash.php
http://www.stadttheater.de/
http://www.stadttheater.de/
http://www.kulturforum.fuerth.de/
http://www.stadthallefuerth.de/
http://www.theater-erlangen.de/
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Zur Blauen Nacht in Nürnberg konnte 2014 und 2015 erstmals (seit 2005) wieder eine 

KombiTicket-Regelung realisiert werden. Auch für die zwei folgenden Jahre 2016/2017 ist eine 

Kooperation fest geplant. Weiterhin laufen aktuell Gespräche hinsichtlich einer KombiTicket-

Regelung für einige Veranstaltungen in der Meistersingerhalle.  

Zu Rock im Park ist seit 2012 leider keine gesonderte KombiTicket-Regelung mehr zu Stande 

gekommen,allerdings  haben wir  zu diesen Veranstaltungen Sondertickets angeboten, die für die 

ÖPNV Nutzer eine vergünstigte An- und Abreise ermöglichen. .  

Zum NorisRennen 2015 kam leider erstmals seit vielen Jahren aufgrund nicht näher bekannter 

Gründe des Veranstalters keine KombiTicket-Regelung zu Stande. Es wird aber zielstrebig 

versucht für 2016 wieder eine KombiTicket-Vereinbarung abzuschließen. Es finden hierzu bereits 

entsprechende Gespräche statt. 

Erstmals ab der Spielsaison 2015/16 haben sich leider auch die Rahmenbedingungen zur SpVgg 

Greuther Fürth GmbH & Co. KGaA geändert. Die KombiTicket-Fahrtberechtigung gilt dort auf 

Wunsch der SpVgg Greuther Fürth nur noch für die Dauerkarten. Die überproportionalen 

Preisanpassungen des VGN-Tarifs 2012 und 2015 in Fürth hatten u.a. auch hier nicht 

unerheblichen Einfluss auf die Kalkulation. 

 

Aus unserer Sicht stellen wir aber fest, dass im Zusammenhang mit einer KombiTicket-

Vereinbarung  

• dem Veranstalter ein perfektes Rundum-Sorglos-Paket offeriert werden kann,  

• der Veranstalter bzw. der Besucher (sofern der Veranstalter dies auf den Ticketpreis 

aufschlägt) sich dieses Paket mit einem, da solidarisch finanziert, vergleichsweise sehr 

geringen Aufschlag erkaufen kann,  

• die Verkehrsunternehmen sich als flexible Mobilitätsdienstleister zeigen können, die 

imstande sind, auch Veranstaltungen dieser Größenordnung ohne größere Probleme zu 

schultern. 

Somit stellt sich für alle Beteiligten eine durchaus typische „Win-Win-Situation“ dar. Die finale 

Beurteilung und Entscheidung muss aber der jeweilige Veranstalter treffen.  

 

06.08.2015 

VGN GmbH 
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